
BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt als Mitglied zum 
Freundeskreis Andreas-Hospiz e.V.

Name: _ __________________________  

Vorname: _ ________________________

Geb.-Datum: _ ______________________

PLZ / Ort: _ ________________________

Telefon: _ _________________________  

E-Mail: _ _________________________  

Ort/Datum: _ _______________________  

Gleichzeitig ermächtige ich den Vorstand 
des Vereins, den Jahresbeitrag in Höhe von  
(mindestens 50,00 €) _________ €  
zu Beginn der Mitgliedschaft und dann zu  
Beginn eines jeden Kalenderjahres per Lastschrift 
einzuziehen.

IBAN: ____________________________  

BIC: _____________________________

Kontoinhaber: _______________________
(wenn abweichend vom obigen Mitgliedsnamen)

_______________________________
Ort/Datum		  Unterschrift

Die Satzung des Freundeskreis Andreas-Hospiz e.V. kann auf 
der Homepage unter www.freundeskreis-andreashospiz.de 
eingesehen oder auf Wunsch zugeschickt werden. 
Durch meine Unterschrift, erkenne ich diese Satzung an.

FÖRDERUNG / SPENDEN
Ein Sterben in Würde sollte allen Betroffenen möglich 
sein, ohne finanzielle Voraussetzungen oder Belastun-
gen.  Leider werden die Betriebskosten eines Hospizes 
aber nur teilweise von Kostenträgern finanziert. Der 
Freundeskreis Andreas-Hospiz e.V. ist ein Förderver-
ein und trägt zu den Betriebskosten des Andreas- 
Hospiz bei. Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung.

NUTZEN SIE DAS SPENDEN-
KONTO DES FREUNDESKREISES
Mit Ihrer Mitgliedschaft im Freundeskreis Andreas-
Hospiz e.V. oder mit einer Spende können Sie einen 
wichtigen Beitrag dazu leisten, dass Sterbende auf 
ihrem letzten Weg bestmöglich pflegerisch, medizi-
nisch, spirituell und psychosozial umsorgt werden.

SPENDENKONTO:
Freundeskreis Andreas-Hospiz e.V.
Sparkasse Bremen
IBAN: DE14 29050101 0083 106476
BIC: SBREDE22XXX

Unterstützen Sie den 
Hospizgedanken dauerhaft. 

Werden Sie Mitglied im 
Freundeskreis.FREUNDESKREIS

Andreas-Hospiz e.V.

In Würde 
sterben

FREUNDESKREIS  
Andreas-Hospiz e.V.
Werner-von-Siemens-Straße 55 | 28357 Bremen
info@freundeskreis-andreashospiz.de

www.freundeskreis-andreashospiz.de FREUNDESKREIS
Andreas-Hospiz e.V.
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TILL NEUMANN | Hospiz-Leitung

»Sterbende sind Lebende bis zum 
Schluss. Diese Haltung erfordert ein 
Verständnis für die existentiellen Bruch-
stellen menschlichen Lebens, in denen oft 
nichts bleibt, Autonomie und Würde aber 
bis zuletzt zu achten sind.«

REGINA HARTWIG-HAARS | 2. Vorsitzende

»Im Andreas-Hospiz erfahren 
unheilbar Erkrankte Linderung,
Trost und Beistand für eine selbst-
bestimmte, würdevolle Zeit am 
Lebensende. Diese Arbeit mit unserem 
Freundeskreis zu unterstützen, 
ist mir ein Herzensanliegen.«

ROLF KLAUNER | 1. Vorsitzender

»Die Zeit ist das Guckloch, durch 
das jede Generation einen Blick 

auf das Leben wirft.«

GÄSTE
Im Andreas-Hospiz werden Menschen mit weit fort-
geschrittenen und nicht mehr heilbaren Erkrankungen 
am Lebensende in familiärer Atmosphäre betreut. 
Speziell ausgebildete Pfl egefachkräfte stellen 24 Stun-
den am Tag Pfl ege und Betreuung sicher. Außerdem 
begleiten auf Wunsch ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer sowie Seelsorger die Gäste. 

Das Andreas-Hospiz verfügt über acht Gäste-
zimmer und ein Zugehörigenzimmer mit jeweils 
eigener Terrasse oder einem Balkon, sowie eigenem 
Badezimmer. Mittelpunkt des Hospizes ist die große 
und helle Wohnküche.

Das Andreas-Hospiz steht allen Menschen off en, 
unabhängig von einer Zugehörigkeit zu einer Religion. 

IN WÜRDE BIS ZULETZT
Das Andreas-Hospiz wurde im Jahr 2022 im 
Stadtteil Bremen-Horn eröff net. Vorausgegangen 
war eine enge Kooperation zwischen der evange-
lischen Andreas-Gemeinde und dem Verein für 
Innere Mission in Bremen. 

Wenn ihr Leben zu Ende geht, wünschen sich die 
meisten Menschen einen Ort, der ihnen Geborgen-
heit und Sicherheit gibt, einen Ort, an dem sie mit 
ihren Sorgen, Ängsten, Schmerzen und Sehnsüchten 
angenommen werden. Das Andreas-Hospiz in 
Bremen wird diesen Wünschen gerecht.

Hier werden Menschen in ihrer letzten Lebens-
phase begleitet. Sie stehen mit ihren Wünschen und 
Bedürfnissen im Mittelpunkt. Neben der medizinisch
-pfl egerischen Versorgung ist die psycho-soziale 
und spirituelle Begleitung der schwerkranken 
Menschen besonders wichtig. Durch eine palliative 
Versorgung werden Schmerzen und Symptome, wie 
z.B. Übelkeit oder Luftnot, gelindert und die Leben-
squalität verbessert. 

DAS ANDREAS-HOSPIZ IN BREMEN-HORN
– ein Ort der Geborgenheit und Sicherheit

SASKIA SCHULTHEIS | Seelsorge

»Abschiede sind schon schwer genug -
 es ist christlicher Auftrag, für

 Mitmenschlichkeit, Schmerzlinderung 
und bestmögliche Begleitung

 für alle Beteiligten zu sorgen, 
und das mit Herz und Verstand.«


